
ritten Täg in ^ ^ .. .
der Wochen, j dtk HetltgeN Lauf, j^5peÄen undWitkerung.

UH- Von derBesKnexdung Christi/Luc . 2. Cap.SorrntW.̂ lNeû W 51« ^ 2 /temperirteGblickek
i.U.z.m.stuhe.sichtba-,Montag 2 Macarius

Dienstag z Genovefa 0 M
Mittwoch 4 Titus B - 12 W
Donnerst . . 5Gimeon 25 M
LrrpraZ j 64 ' Z' Kömgi 6jM
Samstag > 7 Raymund ^ >18 1M.
-8 NNNNNN NN NN N N -8 NN NNNBNN N N NNNB N N N N N N N

UZ- Da JEsrrs is . ^sahr alt war/ -Luc . 2. Cap.

6 k/ </ § ( reCFjnsierw
^fiS/Schee -Wolcken-
^V/feucht ka!te Schnee-
SSr . ^ S/m r/Luft/
4 F̂s . C.f« Ll,contmulrt.

SoMMg
Montag
Dienstag
Mittwoch
Donnerst.
Freytag

^Samstag

8? ^ Êrhard
9 Juliana I.

10 Paulus
11 Theodosiuö
12 Ernestus
i z Hilarius
14 Felix Priest.

chrischGewölck.
(8 . U. LL. M.N .unstat.

/ stürmisch/
»DFe .windige Gblicker/
^6 95 D/Schnee -Luft-

/Tau -Wetter/feuch-
4"F?.6 ?/tesGewö !ck.

B « NNNNNNNN N NNBN N N N NNN NAN N N N NVon der Hochzeit zu Lana
if ^ r Maür^
i ^ Adjutus
i7AntoniEins.
izPrisca I.
i9Canutus
Lv§ ab . Seb.
si Agnes I.

)0MLag
Montag
Dienstag
Mittwoch
Donnerst.
Freytag
Samstag
BNNNNNNNN N

UZ- JE ' 'Sonmg
Montag szMar .Ver.
Dienstag 24Timothoeus
Mittwoch i25PauliWek.
Donnerst . 26 Polycarpus
Freytag ssyJoh . Chry.
Samstag j 28 CarolusM.

wm--
c? ^ ^ / ^>ig'/ stürmisch.
E) o. U. ZI .M. Mit.
cf fr / gewölckig / feuchte
LSM . AH/Kst,ahlen/,
Din ^ / 95K vermischt/
4 "Uc. 02/Genblicker.

25
9

22
6

r 9
2

-4 Genblicker.
M 94 . U. iz m. Vor . kalt/
Mj 95 A/cf 2 ?/gewölckig/
M frSonnschein/
M >j 6 Schnee -gestöber.
M D S §. ch2 / Genblicker.

N WB N N N N N N « K A N N B WWWN N V MB N -8 N « N N N N N N s
UZ- Von Arbeitern im Weinberg / Matth . 20. Cap.

Dienstag

tUSA
30 Adelgun dis
zi Petr ^ Nol.

14 ' MlFranc .Sa !.^ 6/Wind/
27 !W vFc .Lvscu »trübeLuft.

z6.m. Nachm.

Deren
MMH Mrttl,

H
, r Ve 7morid ist
den2 .diusum l«

Uhr z. Mi - Früh/mit
einer sichtbahren r -
Finsternus / istimAn-
fang tempenrt / neb-
licht/feucht / hernach
Schnee / zu letzt ver¬
änderliches Gewölck-

c
tztes Viertel ist

den9 -Dltoum8.
Uhr 22 .Mi .Nachmitü
tag bringt im Anfang
Schnee mit Sonnen¬
schein und Wind/als-
dann folgt kalte Luft/
zu-letzt will sich Wind
und Sturm verfüh¬
ren lassen.

^ 0
^Mues Licht zeiget
ÄWch deni7 umo.
Uhr 31 . Mi . Mit . zih-
letaufSck )nee/veran<
derlichen Genschein/
zu letzt ist stürmische
kalke Witterung.

, r
ARstes Viertel ist

den24 . dises um
4 -Uhr iz . Mi .Vorm,
ist anfangs veränder¬
lich / hernach lieblich-
ter Sonnenschein zu
letzt Wind.

G
Ollmond zeiget
sich den 3 ' .Dito

um6 UhrL6 .in .Nach.
bringt kalteWind mit
Sturm und vermisch¬
ten Gschein/wie auch
Schnee/und Regen.


	[Seite]

